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Hochschule StPhilosophisch-Theologische
Georgen, Frankfurt/Main

1.1 Theologische Lehrstuhl für Pastoraltheologie
Offenbacher Landstraße 224, 6000 Frankfurt /Main 7 9 Tel
1-1
Prof Dr LUdWIG Bertsch, Pastoraltheologie Liturgiewissenschaft;
Prof Dr. Kar/ Frielingsdorf, Religionspädagogik, Pastoralpsycho-
ogle; Prof Dr N  eim Mennekes, Pastoraltheologie, Homiletik,
Religionssoziologie; Prof. Dr Michael Sievernich,
Pastoraltheologie, Religionspädagogik
Dr Ulrich Niemann, Pastoralmedizin, Psychosomatische ÄAn-
thropologie; Dieter Lippert (Lehrbeauftragter), Pfarrer und Ge-
meindeberater, Pastoralpsychologie; Dipl.-Theol. Günter rucC
wissenschaftlicher Mitarbeiter für Pastoralt  eologie seit 1989

Lehrveranstaltungen
2.1 Vorlesungen

Jugendpastoral In nachchristlicher Gesellscha (Mennekes)
984

Pastoralliturgischer Grundkurs (Bertsc
Die orge der Kirche für den ranken und sterbenden Menschen.

Bertsch
DIie - Theologie der Befreiung‘ In Lateinamerika Ansatz Themen

lele nfragen. (Sievernich)
1984 /85

Sakramente, Lebensvollzüge der Kirche Zeichen des eıls Bertsch)DIie Theologie der Befreiung" In Lateinamerika. Ansatz Themen
lele nfragen. (Sievernich)

Das Christusbild In der uns des Jahrhunderts (Mennekes)
1985

Feier des auDens eler der Glaubenden DIe Gottesdienstliche
Versammlung: Ziel und Mitte der ememmnde (Bertsc
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1985/86
Christliche emenmımmnde Theologie Geschichte Struktur PraxIs.

(Sievernich
19

Kirchliche Jugendpastoral In einer profanen Gesellscha (Mennekes)
DIie orge der Kirche die ranken und sterbenden Menschen.

(Niemann

Schwerpunkt heutiger Sakramentenpastoral. (Die Initiationssakramente
und das Sakrament der Wiederversöhnung). Bertsch)

SiIraklte Uns als Beitrag ZUT religiösen Sinnfindung In der modernen
Gesellscha: (Mennekes)
198

1987/88
Die christliche emeınde Theologie Geschichte Gestalt Auf-

gabe (Sievernich/Mennekes
Kirchliche Jugendarbeil In der modernen Gesellscha (Mennekes)
"Christus-Spuren” In Architektur, Literatur, Bildender Uuns der MOoO-

erne Fin Beiltrag ZU gegenwärtigen Verhältnis Vorn uns und Kır-
che (Mennekes)
1988

Die orge der Kirche die ranken und sterbenden enschen
robleme heutiger Pastoralm  Izın (Niemann
1988/89
0OgOS Kreuz” Geschichte und egenwa der Christusdar-

stellung (Mennekes)
989

DIie eler der Sakramente In der emeinde Bertsch
Seminare

S 1983/84
"Schwerpunkte heutiger Sakramentenpastoral”. Der ynodenbeschluß,

siene Entsehung, seine Rezeption und seIıne Auswirkung.
Bertsch)

Theologie der emeiInde Grundelemente, ufgaben und Strukturen
der emeIıInde (HS Sievernich)
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Praxisanleitung und Supüervision für die verschiedenen pastoralen [as
tigkeiten und Praktika (HS Frielingsdorf/Lippert)

Vorurteile und Fein  ilder Ihre Entstehung und ÄAuswirkung, es0onNn-
ders Im religiösen Bereich Frielingsdorf

ZUF Theorie der Modernität Einführung in die Kultur- und RellgionssoO-
ziologle. Mennekes)

Das Christusbild In der zeitgenössischen Kunst Vorbereitendes Ollo-
quium eIner Veranstaltungsreihe Im Wintersemester Koll Menne-
Kes)
1984 /85

Begegnung und Auseinandersetzung mit dem Christusbild In der
Avantgarde. Fın Beitrag ZUr Begegnung VOT Kunst und Kiırche
ennekes)
985

Pastoraltheologisches Kolloqiuum. Ausgewählte Kapitel der astoral-
konstitution „  Gaudium et Spe:  u Koll. Sievernic
1985/86

nkulturation Im Bereich des Gottesdienstes. Pastralliturgische
Versuche Ihre Auswirkungen, ihre Bedeutung. (HS Bertsch)

OS zwischen eligion und Gegenwartskunst. Religionssozlologi-
sche Zugänge ZUT modernen Gesellscha:; ennekes)

Einführung In das seelsorgliche Beratungsgespräch. (Grundkurs G 9
Frielingsdorf)
1986

eue christliche Gemeinschaften und Bewegungen. (HS Slievernich
ngs und Schuld AUuUSs Dastroalpsychologischer IC (95) Friellngs-

do
Fsychopathologische yndrome als Grenzlinien zwischen Seelsorge

und Psychotherapie (HS lemann
1986/87

erufung und Sendung der Laien In Kirche und Welt Texte ZUT BI-
schofsynode 987 (HS Bertsch)

Einführung n das seelsorgliche Beratungsgespräch. Frielingsdorf
sich leiden. DIie den anderen leiden.“ (HS jemann

AIDS ine Herausforderung für die Seelsorge. Menne-
Kes/Niemann
198

Volksfrömmingkeit oOder Theologie des Volkes"? eue und alte Formen
Dopulärer Religiosität In phämomenologischer, theologischer und
pDastoraler IC (HS Sievernic
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Einführung In das seelsorgliche Beratungsgespräch.. (HS
Frielingsdorf)
1987/88

"Ehekatechumenat  8 als E1n pastoraler Weg angesichts eutiger gesell-
schaftlicher Formen VOTI Partnerschaft und Ehe Bertsch)

Kasuilstisches Seminar: Supervision Von "Problemfällen In der Seel-
Koll., Niemann

SS 1988
Was Ist Sünde? Praktisch-theologische Aspekte. Sievernic

1988/89
Zur Pathologie biopsychosozlaler Zusammenhänge. Ausgewählte Ka-

pitel menschlicher Psychosomatik un pastoralmedizinischen
Aspekten. (Hs Niemann
989

Theologie der Befreiung Im innerkulturellen espräch. Systematische
und praktische Aspekte (HS Sievernic

Der re die kirchlichen Jugendverbände. ennekes)

Abgeschlossen wissenschaftliche

3.1 taats-, agister-, Fakultätsexamens- und Diplomarbeiten
Gebt Zeugnis Frfordernisse einer zeitgemäßen Jugendpastoral.
DIe Eucharistiekatechse Im andel Aufgezeigt eispie ge-

wählter Katechismen
Die Zulassung ijederverheirateter Geschienener den Sakramenten.
Die Entwicklung einer pervertierten Satansvorstellung Uund die FOl-

gen Im Umgang mit "dämonisch Besessenen’ aufgrun eutiger
humanwissenschaftlicher Erkenntnisse

Menschliche ngs' und christlicher Glaube
"Angs VOT der Beicht  “
"“Steinerne Zeugen Der Kirchenbau des Jahrhundert in Deutsch-
la

Die Bedeutung der Lailen n den Dokumenten des Vat Konzils und
der Würzburgeryn

Zum eispie! BasisgemeindenPHIL.-THEOL. HOCHSCHULE ST. GEORGEN  Einführung  in  das  seelsorgliche  Beratungsgespräch..  (HS  Frielingsdorf)  WS 1987/88  "Ehekatechumenat" als ein pastoraler Weg angesichts heutiger gesell-  schaftlicher Formen von Partnerschaft und Ehe. (HS, Bertsch)  Kasuistisches Seminar: Supervision von "Problemfällen" in der Seel-  sorge. (Koll., Niemann)  SS 1988  Was ist Sünde? Praktisch-theologische Aspekte. (HS. Sievernich)  WS 1988/89  Zur Pathologie biopsychosozialer Zusammenhänge. Ausgewählte Ka-  pitel menschlicher Psychosomatik unter pastoralmedizinischen  Aspekten. (Hs, Niemann)  SS 1989  Theologie der Befreiung im innerkulturellen Gespräch. Systematische  und praktische Aspekte. (HS, Sievernich)  Der Streit um die kirchlichen Jugendverbände. (HS, Mennekes)  3. Abgeschlossene wissenschaftliche Arbeiten  3.1 Staats-, Magister-, Fakultätsexamens- und Diplomarbeiten  Gebt Zeugnis. Erfordernisse einer zeitgemäßen Jugendpastoral.  Die Eucharistiekatechse im Wandel. Aufgezeigt am Beispiel ausge-  wählter Katechismen.  Die Zulassung wiederverheirateter Geschienener zu den Sakramenten.  Die Entwicklung zu einer pervertierten Satansvorstellung und die Fol-  gen im Umgang mit "dämonisch Besessenen" aufgrund heutiger  humanwissenschaftlicher Erkenntnisse.  Menschliche Angst und christlicher Glaube.  "Angst vor der Beichte.”  "Steinerne Zeugen. Der Kirchenbau des 20. Jahrhundert in Deutsch-  land."  Die Bedeutung der Laien in den Dokumenten des !II. Vat. Konzils und  der Würzburger Synode.  Zum Beispiel Basisgemeinden ...  Eucharistiefeier im Fernsehen.  Die helfende seelsorgliche Gesprächsbeziehung.  Die Liturgie der heiligen Wochen: Paradigma zur Verbindung von Litur-  gie und Leben einer brüderlichen Gemeinde.  162Fucharistiefeler Im Fernsehen.
DIe heifende seelsorgliche Gesprächsbeziehun
DIie Liturgie der eiligen en Paradigma ZUT Verbindung Von ItUur-

gie und en einer brüderlichen emeIınde
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Das MeUuUe und veränderte Verständnis der tellung der emeinde, FI-
tern und atien bei den Initiationssakramenten nach dem Vat
Konzil.

Glaubenserfahrung. Der Weg des auDens In die dunkle aC Dar-
stellung und theologische Erklärung.

Empfangen gestalten geben Betrachtung über die ymboli der
Hand

Der ökumenische Gottesdienst.
Fine pastorale Konsequenz UuS erneuertitem Kirchen- und Familienver-

STandnıs Gemeindebezogene Familiengruppen.
Grenzüberschreitung Im Glauben Die Bedeutung des Sakraments der

Krankensalbung In der Pastoral der Kirchlichen ememde
E kklesiola Die Famililie als Urc das hesakrament begründete aUuUs-

kirche eINe missionarische asıs kirchlichen andelns
Kommunikatoren und Rezipienten.
Das Schuldverständnis der Psychoanalyse In seiner Bedeutung für

Theologie und Seelsorge.
Die Kirche als Familie en Der pastoraltheologische Ansatz Von An-

selme ItHanma Sanon
Schöpft aus den Quellen des eilsPHIL.-THEOL. HOCHSCHULE ST. GEORGEN  Das neue und veränderte Verständnis der Stellung der Gemeinde, El-  tern und Paten bei den Initiationssakramenten nach dem Il. Vat.  Konzil.  Glaubenserfahrung. Der Weg des Glaubens in die dunkle Nacht. Dar-  stellung und theologische Erklärung.  Empfangen — gestalten — geben. Betrachtung über die Symbolik der  Hand.  Der ökumenische Gottesdienst.  Eine pastorale Konsequenz aus erneuertem Kirchen- und Familienver-  ständnis: Gemeindebezogene Familiengruppen.  Grenzüberschreitung im Glauben. Die Bedeutung des Sakraments der  Krankensalbung in der Pastoral der Kirchlichen Gemeinde.  Ekklesiola: Die Familie als durch das Ehesakrament begründete Haus-  kirche — eine missionarische Basis kirchlichen Handelns.  Kommunikatoren und Rezipienten.  Das Schuldverständnis der Psychoanalyse in seiner Bedeutung für  Theologie und Seelsorge.  Die Kirche als Familie leben. Der pastoraltheologische Ansatz von An-  selme Titianma Sanon  Schöpft aus den Quellen des Heils ... Struktur und Botschaft der römi-  schen Meßperikopenordnung für die Sonntage der Quadragesima  und des Triduum paschale.  Inkulturation als Prinzip der Evangelisierung in Indien heute — darge-  stellt am Beispiel des interreligiösen Dialogs.  Gemeinsam auf dem Weg. Die Erneuerung des altkirchlichen Kate-  Cchumenats.  Das Jugendhaus der Caritas in der Blindengasse. Kirche vor Ort. — Kir-  che am rechten Ort.  Urbild des Diakonats — Der Diakon der frühen Kirche — Eine pastoral-  theologische Bilanz.  Eine fragwürdige Praxis ...! Zur Problematik priesterloser Wortgottes-  dienste mit Kommunionspendung am Sonntag.  Die Pfarrei als Gemeinschaft. Das Pfarrerneuerungsprojekt der "Bewe-  gung für eine bessere Welt".  Unterwegs zur sakramentalen Feier. Auf der Suche nach einer neuen  Mystagogie.  Religiöse Desozialisation und Entkirchlichung als Phänomen der Tra-  dierungskrise des kirchlichen Christentums. Probleme der Weiter-  gabe des Glaubens in der modernen Gesellschaft und ihre Ursa-  chen.  Die Berufung des Menschen zur Versöhnung. Eine Untersuchung der  anthropologischen Vision des Maximus Confessor.  Religion — eine unverzichtbare Dimension in der schulichen Erziehung?  (Überlegungen für den Dienst der Kirche in der Schule)  163Struktur und OISCHa der romı-

schen Meßperikopenordnung für die onntage der Quadragesima
und des Irıduum pDaschale

nkulturation als Prinzip der Evangelisierung n Indien heute arge-
stellt eispiel des interreligiösen Dialogs.

Gemeinsam aurf dem Weg DIie Erneuerung des altkirchlichen Kate-
chumenats.

Das Jugendhaus der Caritas In der Blindengasse. Kirche VOT Kir-
che echten

Urbild des Diakonats Der Diakon der frühen Kirche Eine pastoral-
theologische Bilanz

Eine iragwürdige Praxis Zur Problemati priesterloser ortgottes-
dienste mit Kommunionspendung Sonntag

Die Pfarrei als Gemeinscha: Das Pfarrerneuerungsprojekt der "Bewe-
YUund für eine bessere el

nterwegs ZUT sakramentalen eler Auf der uUC nach einer
Mystagogie.

Religiöse Desozialisation und Entkirchlichung als Phänomen der Ira-
dierungskrise des kirchlichen Christentums robleme der elter-
gabe des auDens In der modernen Gesellscha und Ihre rSsa-
chen

DIie erufung des Menschen ZUT Versöhnung. Eine Untersuchung der
anthropologischen Vision des axXIımus GConfessor.

eligion eine unverzichtbare Dimension In der schulichen Erziehung?(Überlegungen für den Dienst der Kirche n der Schule)
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Das Projekt Menschwerdung und die Deliberatio commMUniItaria. Die
Gesellscha: Jesu als Paradigma nachkonziliarer Erneuerung.

Jugendlic eNNnSUuC Jugendreligionen und die entwicklungspsYy-
chologischen Bedingungen inrer Ausbreitung

Die christliche otschal befreit AaUuUs der aC der ngs syCcholo-
gisch-theologische UÜberlegungen ZU anomen der ngs

Religionsunterricht Im Medienzeiltalter, DIie olle audio-visueller Medien
In der Gesellscha und Im Religionsunterricht eispie zweler
Unterrichtsstunden über die Gemeinscha: Von Taize.

Mythologische Bezüge Im erke Francıis Bacons. Relgionssoziolog!-
sche Zugänge einer modernen Gesellscha

Christentum und moderne Uuns eINe Verhältnisbestimmung.
üllung In der reizel finden NtwO| auf eINe soziologische Situati-

onsanalyse esonderer Berücksichtigung der Religiosität des
Menschen.

Gott S! mıt euch aber ich wurde mich NIC darauf verlasse. Das
existenzlalistische Gottesbild des holländischen Liedermachers
Hermann van een Darstellung und ewertung.

Simone Weil (geb 1909, gest 1943) Liebevolle Entwurzelung in die
ealna UrcC die le zu acnstien

Der Zweifel auf der Kanzel Fine Untersuchung zu Vorfeld der Homlit-
e

A dies meinem Gedächtnis” Die Fucharistie als Motivierung Zn
Handeln

Impulse und nfragen kirchlicher Basisgemeinden In Lateinamerika
die Kirche und die emel  en In der BundesrepublIik Deutschlan:

Der Weg VOoTN/N der versorgien ZUT versorgenden ememde Problemifel-
der und LÖsungsansätze.

"Blac Theology” Im Apartheidsstaa Südafrika
Pastoral für Junge rwachsene uatıon Hintergründe erspekti-

Ve  >
"Sünde In Strukturen Die lateinamerikaniısche Red VOTN der "SOZlalen

ünde Im lalog mit der Von der rDSsUunde
Darstellung und Sakramentsverständnis VorTI Ehe und Priesterseim Im

Werk eInrIc Bölls
Rädchen In der Industriegesellschaft Ooder DefreIit zu piel VOT Gott

Die Freizelt der Jugendliche als Herausforderung die kichliche
Jugendarbeilt.

Das Projekt Firmung Gedanken und Anstöße ZUT Firmvorbereitung
als Teil kontinuilerlicher Gemeindekatechese

Erbsünde Im Horizont kirchliche! enre, gegenwärtiger Theologie und
der ahrung des enschen

Lumubag Sa Tao zum Volk!
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Die Grenze IST der EINZIG Iruchtbare der Erkenntnis Zum Verhältnis
Von Theologie und eraltur

Vielleicht IST Irgendwo Tag riıdalın Stiers Theologie als Be-
mühung Gott

Gotteserfahrung I Alltag DIie Theologie der Mystagogie DEe! Kar/ Kan-
neTr und Ihre Bedeutung für EINe kKünftige praktische Theologıie

Fın pastoraltheologischer-/systematisch theologischer Ansatz
Theologie des Schreis I Auseinandersetzung mIt dem ystema-
ISC theologischen nNnsatz “Theologie des Kreuzes DE Jur-
ygen Moltmann

ibt eEINe "Christliche Ut  2 DIe Verknüpfung VOoTI christlichem
Glauben und politischer lon der lateinamerikanischen Befrel-
ungstheologie (Gustavo Gutierrez)

Du kannst NIC Jjedem er oder Schwester sern Die Entstehung
und Entwicklung der Geschwisterliche emenmnde i Wien und der
|  l  n emenmnde München Fın Versuch auf
die theologische Krise | uUNseTrTeTr modernen Gesellscha:

Bel Fuch ber sSOoll anders SEeIIN (Lk 6) Praktisch-theologische
UÜberlegungen ZUT lakonie als Grundfunktion der emenmnde

Distanz VOoOTI der Kirche Eine Erörterung des Phänomens „  chlich dI-
stanzlerter Christlichkeit” Oorganısations- und wissenstheoretischer
Perspektive als Brennpunkt für die astora! Desonderer Be-
rücksichtigung der katholischen Kirche

Sexuyalität gestalten helfen Grundzüge Sexualpädagogik der
kirchlichen Jugendarbeit

Religions Kritik Film Fine Blasphemie? Eine Auseinandersetzung
mı relligös kritischen IThemen I modernen Film eispie Von
Pler Paolo Pasolinı und Herbert Achternbusch

Umkehr nach orn Pastoral wiederverheirateten Geschiedenen
“Sprachschule für die reiner Kirchenerneuerung als Bildungspro-

blem Werk rns) nges
Die Kirche m Werk eINrTICc ölls

Hand zu en geben l Suchtkrankheit und kirchliche ucht-
krankenhilfe Eine pastoraltheologische Studie zwischen Theorie
und PraxIis

Die anrnel Sterbebett als Voraussetzung für e1N menschenwürdi-
gesS Sterben

Pastorale Wege und Chancen der Leidbewältigung DEe| en Men-
Schen

AIDS Eine Aufgabe für riısien

2 Lizentiate und Dissertationen
LUdWIG In SJ Der Mensch aurf der UuC| nach dem Sinn des
Lebens
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arko Milisic S dentitätsbildung Fın Vergleich zwischen der
Frikson  schen dentitätstheorie und eIner religiös-christlich verstan-
denen Identitätsbildung.

Werner trodmeyer, Suizidhandlung und Sinnfrage Eın eologi-
scher Beitrag In der Auseinandersetzung mIit der sozialogischen,
medizinischen und Dsychologischen Suizidforschung

Br eDbastlian Debour OSB, Individuation und Gottesbild die Selbst-
verwirklichung als religiöÖser Vorgang De! Jung

er Dambilon, DIie Predigt, der Prediger und der Predigtort Im Oltes-
dienst. Bemerkungen zu Predigtverständnis des Vatiı'kanum
aufgezeigt den liturgischen Predigtorten.

ans]Öörg ogel Buße als ganzheitliche Erneuerung. Praktisch-theolo-
gische Perspektiven eIner zeitgemäßen Umkehrprax/Iı dargestellt

Fastenopfer der Schweizer Katholiken

3.3 Habilitationen

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte
4.1 Dissertatione
Sectas NUeVOS movimentos religiosos America ına Una experi-

encia ambiqua.
Der Begriff des "Volkes” pueblo In der lateinamerikanischen Theolo-

gie Eine Kontroverse die Evangelisierung der Kultur

Habilitati
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Phil.-Theol Hochschule der edemptoristen
1.1

Waldstraße 9‚ Postfach JO1, D-52! Henner, Tel0
889826

Dr eInz Joachim üller G.Ss.R Dr Peter Lippert Ss
Dr eier Köhldortfer Ss.R— q —  C S ßO

Lehrveranstaltungen
a Vorlesungen
Kranken- und Altenpastoral er
astora des ußsakramentes (Müller)
Gemeindepastoral (Lippert;Köhldorfner
Jugendpastoral (Köhldorfner

Seminare
lakonilie eIn Grundvollzug Von Kirche und emende

Abgeschlo  n wissenschaftiliche

Promaotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und]
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Pastoraltheologische Intormationen
98!D

Philosophisch-Theologische Hochschule der
Franziıskan und Kapuziner In Munster

i Praktische-Theologisc Abteilung
Hörsterpla 41 4400 Münster, Tel Hochschule 0251/57677,
ranzıskaner 0251 /40081 Kapuziner 0251
Prof Dr ILUS Neuftfeld OFM Pastoraltheologie_- q  C VT Prof Dr Theodor Eggers Religionspädagogık, DIpi Kat
Andreas Kohlbrecher OFM Katechetik, Franz ichar' OFM

Homiletik, Taddäus Küppers OFMCap Liturglewissen-
Scha Dr eonnar! Lehmann OFMCap Spiritualität

Lehrveranstaltungen
21 Vorilesungen

Modelle für die Erwachsenenbildung (Kohlbrecher)
Sinn und Formen Von Exerzitien.(Lehmann
Didaktische und methodische Grundfragen der Moralpädagogtık. (Neu-

feld Eggers)
Religions- und Richtpunkttheorien und praktische Beispiele. (Neu-

feld/Eggers)
DIie Bedeutung der nhalts- und Beziehungsebene für das redigen.

(Richard)

Das Kirchenjahr als pastoraler Handlungsrahmen. (Neufeld)
Methoden der Bibelarberi Praktische ung ausgewählten en

Eggers
Pädagogische Neuerscheinungen: Einführung in/und Lekture VOT

ausgewählter eratur. (Neufeld /Eggers)
Sprache und redigt (Richardt

Die verschiedenen Gaben unier dem eiınen eIls Pastorale Aspekte
eiNner Zielgruppenarbeit. Neufeld

techetisches Irken n der emenmnde (Kohlbrecher)
Didaktik der redigt (Richardt)
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1985/86
Einführung in das Arbeitsfe! ”“  aktische Theologie  u (Neufeld)
Katechese n der emenmde (Kohlbrecher)
Rellgionsunterricht: Iim andel Konzeptionen und Modelle nach 945

Eggers)
1986

Kirche, Menschen und eIc es Grundlagen und Grundhaltungen
für pDastorales Handeln Neufeld

Einführung in die Theorie und raxIıs des Religionsunterrichts mıit
Hauptschülern (Eggers)

DIie Bedeutung der nhalts- und Beziehungsebene für das Predigen.
(Richardt)
1986/87

Gundfunktionen christlicher Gemeinden Im ZusammensDpiel. Anmer-
Kungen zZzur gemeindlichen Kommunikation und Interaktion Neu-
eld

Didaktik Methodik der Bibelarbeit Der Prophet Jona Eggers)
Themen und Tendenzen In der gegenwärtigen Religionspädagogik.

Eggers
DIe Sprache der Predigt (Richardt)

987/
Fın Jahr In Gottes erkKstia‘ Miteinander leben, reden und feliıern Das

Kirchenjahr als pastorale Chance Neufeld
Bedingungen für Gemeindekatechese (Kohlbrecher)
ypen und Aufbaumodell der Predigt. (Richardt)

1987/88
Das Arbeitsfe "Praktische Theologie” Im Gesamt des theologischen

udIiums Fine Einführung. (Neufeld)
Spiritualität als Theologie und Praxis des geistlichen Lebens (Leh-

[annn
Das Kirchenjahr. (Küppers)
Das Sakrament der Eucharistie. (Küppers)
Didaktik und Methodik der Bibelarbei artımaus Oder Fın Blinder

mac Geschichte (MK ’  6-5 Eggers)
Der Prozeß der Predigtvorbereitung. (Richardt)

19  &D
eue ÄAspekte der Sakramentenpastoral, z B Beichte (Neufeld)
Theologische Erwachsenenbildung. Ihre Möglichkeiten und Grenzen.

(Kohlbrecher)
Geschichte der Liturgie besonderer Berücksichtigung der Ent-

Wicklung der öm.-kath Liturgie. (Küppers
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Grundfragen der Religionspädagogık. Eggers)

Prophetische Fxistenz Pastorale Grundhaltunge Neufeld
Sakramentenpastoral, 7B Firmung (Eggers/Kohlbrecher/Neufeld
Die Sakramente der christlichen Initiation Taufe, Firmung, Eucharistie.

(Küppers)
Theorie und Praxis der xerzitıen (Lehmann)
Die nhalts- und Beziehungsebene In der redi (Richardt)

198PHIL.-THEOL. HOCHSCHULE DER FRANZISKANER  Grundfragen der Religionspädagogik. (Eggers)  WS 1988/89  Prophetische Existenz. Pastorale Grundhaltungen. (Neufeld)  Sakramentenpastoral, z.B. Firmung. (Eggers/Kohlbrecher/Neufeld)  Die Sakramente der christlichen Initiation. Taufe, Firmung, Eucharistie.  (Küppers)  Theorie und Praxis der Exerzitien. (Lehmann)  Die Inhalts- und Beziehungsebene in der Predigt. (Richardt)  SS 1989  “ Ein Hirt und eine Herde ...?" Zum Problem der Leitungsstrukturen  und Leitungsfiguren in Gemeinden. (Neufeld)  Bibeldidaktik (Eggers)  Didaktik und Methodik der Gemeindekatechese. (Kohnlbrecher)  Didaktik der Predigt. (Richardt)  2.2 Seminare  SS 1984  Planung und Praxis von Religionsunterricht mit praktischen Übungen.  (Eggers)  Moderne literarische Texte. Interpretation und Experiment. (Neufeld)  Predigtübungen mit Besprechungen. (Richardt)  SS 1985  Biblische Szenen und Figuren in zeitgenössischer Prosa. (Eggers)  Predigtübungen und Besprechungen. (Richardt)  WS 1985/86  Werkstattpädagogik: Kurzfilme in relligiösen Lernprozessen. (Eggers)  Die gute Botschaft einfallsreich verkünden. (Richardt)  "Ereignis Kirche" (Neufeld)  Weltflucht und Weltauftrag in der Geschichte der christlichen Spiritua-  lität. (Lehmann)  SS 1986  Methoden für die Arbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen. (Kohl-  brecher)  Texte verstehen und mit Texten umgehen. Ein praktisches Seminar zur  Selbst-Erfahrung mit der Bibel. (Richardt)  Predigtübungen (Richardt)  WS 1986/87  Neuere geistliche Gemeinschaften und kirchliche Bewegungen. (Leh-  mann  Predigtübungen (Richardt)  170Fin Hirt und eine er!| yn Zum Problem der Leitungsstruktur
und Leitungsfiguren In Gemeinden. Neufeld

Bibeldidaktı (Eggers)
Didaktiık und Methodik der emeindekatechese (Kohnlbrecher)
Didaktık der redigt (Richardt)

emimnare

Planung und PraxIis Von Religionsunterricht mt praktischen Ubungen.
(Eggers

Moderne literarische Texte Interpretation und Experiment. Neufeld
Predigtübungen mit Besprechungen (Richardt)

19  9
Biblische Szenen und Figuren In zeitgenössischer rosa (Eggers
Predigtübungen und Besprechungen. (Richardt)
S 1985 /86
Werkstattpädagogik: Kurzfilme In reiligiösen Lernprozessen. (Eggers
Die gute OISCHa: einfallsreich verkünden. (Richardt)
"Ereignis Kirche Neufeld)
UuC und Weltauftrag In der Geschichte der christlichen piritua-

\ität (Lehmann)
SS 1986
Methoden für die mit Jugendlichen und rwachsenen Kohl-

brecher
Texte verstehen und mit umgehen. Fın praktisches Seminar ZUr

Selbst-Erfahrung mit der ibel (Richardt)
Predigtübungen (Richardt)

Neuere geistliche Gemeinschaften und kirchliche Bewegungen (Leh-
Man\n

Predigtübungen (Richardt)
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987/
"Aussätzige heilenPHIL.-THEOL. HOCHSCHULE DER FRANZISKANER  SS 1987  "Aussätzige heilen ...". Pastorale Schlaglichter für bedrohliche Lebens-  situationen. Hintergründe, Zusammenhänge, Hilfen. (Neufeld)  Zum Verhältnis von Religionsunterricht und Gemeindekatechese am  Beispiel Firmung. (Eggers)  Predigtübungen (Richardt)  WS 1987/88  "Körpererfahrung(en)". Ein praktisches Blockseminar. (Neufeld)  Gebet und Meditation bei Franz von Assisi und in seiner Schule. (Leh-  mann  Das liturgische Leben des Judentums. (Küppers)  Bibeldidaktik. Ubungen zur Vorlesung. (Eggers  Predigvorbereitung: Ein schöpferischer Prozeß. (Richardt)  SS 1988  Mit der Jugend nach Gott und Welt fragen. (Neufeld)  Einsatz von und Umgang mit Bildern in religiösen Lernprozessen. (Eg-  ers  Predigtübungen (Richardt)  WS 1988/89  Wahrnehmung — Bewegung — Spiel. Sonderseminar (Neufeld)  Was kann und soll kirchliche Jugendarbeit leisten? (Kohlbrecher)  Die Briefe des hl. Franziskus. (Lehmann)  Literatur und Theologie. Vom Umgang mit literarischen Texten. (Eg-  ers  Predigtübungen (Richardt)  SS 1989  Vorbild des Glaubens. Damian de Veuster. (Eggers  Leben und Werk großer christlicher Mystikerinnen und Mystiker. (Leh-  mann  Das Sakrament der Ehe — Sorge der Kirche um einen Weg des Heils.  (Küppers  Predigtübungen (Richardt)  3. Abgeschlossene wissenschaftliche Arbeiten  Böddeker,Franz: Seelsorge im Strafvollzug  Brüggemann, Dietmar:Seelsorge an suizidgefährdeten Menschen.  Eggers, Theodor: Songs und Chansons.  Kerkhoff, Berthold: Seelsorge in der ambulanten Krankenpflege.  Kramer, Heinrich: Priestermangel  Rakowski, Helmut: Eucharistiefeier im Fernsehen.  171Pastorale Schlaglichter für DedrohNhliche Lebens-

Situatıonen Hintergründe, usammenhänge, Hilfen (Neufeld)
Zum Verhältnis Von Religionsunterricht und Gemeindekatechese

eispie! Firmung. (Eggers)
Predigtübungen (Richardt)
98

"Körpererfahrung(en)”. Eın praktisches Blockseminar. Neufeld)
und Meditation bei Franz Von Assisıi und In seiner Schule (Leh-

mMannn
Das Iiıturgische Leben des Judentums (Küppers)
Bibeldidakti Ubungen ZUT orlesung Eggers
Predigvorbereitung Fin schöpferischer Prozeß (Richardt)

der ugend nach Gott und Welt iragen.
INnSa: von und Umgang mıit Bildern In religiösen Lernprozessen. (Eg
Predigtübungen (Richardt)

Wahrnehmung ewegung piel Sonderseminar (Neufeld)
Was kann und soll kirchliche Jugendarbeit leisten? (Kohlbrecher)
DIe Briefe des Franziskus (Lehmann)
eratur und Theologie. Vom Umgang mıit iterarıschen en (Eg

erSs
Fredigtübungen (Richardt)

989
Vorbild des aubens Damlan de Veuster. Eggers
en Uund Werk großer christlicher Mystikerinnen und Mystiker. (Leh-

IMann
Das Sakrament der Ehe orge der Kirche einen Weg des eils

(Küppers
Predigtübungen (Richardt)

Abgeschlossene wWISSeNsSCNHaftlliche
Ööddeker,Franz Seelsorge im Strafvollzug
Brüggemann, Dietmar:Seelsorge sulzidgefährdeten Menschen.
Eggers, ITheodor ONgs und Chansons.
Kerkhoff, Berthold DSeelsorge In der ambulanten Krankenpflege.
Kramer, eIiInrIc Priestermangel
aKOWSEKlI, eim Fucharistiefeler Im Fernsehen
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Stücker, Günter: Trauernde Menschen
Teuber, Klaus Arbeiterpastoral
erw  e! Paulus: Berufungen in der geistlichen emenmnde
WyrzykowsklI, Marian: Jugendpastoral In der Schönstatt-Bewegung.
ONnKa, Franz-Thomas Evangelisierung als ahrung
Cchnitker, Heinz Popmusi und religiöÖse Sozialisation.
Wenk, Laurentius Marianische Nahwallfahrt.
Scheppe, Klaus Verkü  Igung
llmann, Klaus DIie Predi
er, Hans-Georg "Feiler der Eingliederung rwachsener In die Kır-

che
Pennekamp, Hermann-Joseft: Versöhnung feiern
QOehler, Berthold arla In der Spiritualität des eiligen Franziskus
Wolf, In Theologische Überlegungen Bonhoeffers
bnickı IrOSIaw Maria als Vorbild

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und Projekte
(3
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Pastoraltheolog
989)-ische Inftormationen

Theologische rıer
Lehrstuhl für Pastoraltheologie
Jesultenstr. D-5500 Trier, Tel 0651 /71
Prof Dr eInZz Feilzer
Dr. 0OSe! Bormann, Wiss Assistent (bis 1986), Dipl.-Theol
rns! Schneck, Wiss Assistent (ab 1986/87)

Lehrveranstaltungen
D Vorlesungen
S 1983/84
Strukturen menschlichen Lebens und pastoralen andelns der Kirche

(Feilzer)

Krise In Ehe und amllıen Pastorales Handeln der Kırche (Feilzer
1984 /85

Gemeindetheorie Gemeindemodelle Gemeindepraxis (Feilzer)
985

Lebenszyklus des enschen Pastorales Handeln der Kirche

1985 /86
Theorie und Praxis eutiger Jugendpastoral (Feilzer

19
Ehe und Familie Im andel Perspektiven eıner Ehe- und Familien-
a (Feilzer)
1986/87

emenmnde orm der Kırche Modelle von emenmde In Vergan-
genheit, egenwa und Zukunft (Feilzer)
987

Das pastorale Handeln der Kirche In Desonderen Lebenssituationen
(Zur Grundlegung eIner Kasualienpastoral). (Feilzer
1987/88

Grundlegung, Perspektiven und Wege eutiger Jugendpastoral. il
ZEeT

173



FAKULTA

EF he- und Familienpastoral heute (Bestandsaufnahme Grundiegung
Handlungsfelder) (Feilzer
1988/89

Zukunft der Pastoral Zukunft christlicher emeınde (Feilzer
198!

Biographie des Menschen und pastorales Handeln der Kirche (Feilzer
Seminare

1983/84
Möglichkeiten und robleme pastoraler Berufe In der konkreten Kirche

heute (HS Feilzer/Bormann)

"Heimatlos in der Kirche”"? robieme und Wege eutiger Jugendpasto-
ral (HS Feilzer/Bormann)
1984 /85

Wird das ZU Notstandsgebiet der Kirche? robleme und Wege
heutiger Landpastoral. (HS Feilzer/Bormann)

SS 1985
Sterben UnG in heutiger Gesellscha: Pastorales Handeln der

Kirche (HS Feilzer/Bormann)

Neu reiigiöse Bewegungen un Jungen Menschen (HS Fell-
zer/Bormann)

Weitergabe des auDens die kommende Generation. (HS Feil-
zer/Bormann

Frauen In Kirche und Gemeinde (Befunde und Perspektiven).
Feilzer/Schneck
198  J

Zeugen gelungenen Lebens Untersuchungen der Biographie Uund
geistlich-mystagogischen rundprägung Von vorbildhaften erso-
nen aus Kirche und Welt.(HS Feilzer/Schneck)

"Communio” (Gemeinschaft Urc Teilhabe) als malßgebendes el
für Kirche, Gemeinde und Basisgemeinschaften Grundlegung und
Konkretisierung. (HS Feilzer/Schneck)
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19  &D
Evangelisierung als malßgebende Orientierung zukünftigen kiırchlichen

andelns emenmde (Gemeinschaften und Schule (HS Feil-
zer/Schneck)
1988/89

Diakonisches Handeln inner' zukünftigen Pastoral (HS Feil-
zer/Schneck)
198!

Seelsorge als Heilung Die therapeutische Dimension eologie
und Seelsorge eute (HS Feilzer/Schneck)

Abgeschlo  ne wissenschaftliche eıten

Staats-, agister-, Fakultatsexamens- und DiplomarbeitenSpiritualität und Dastorales Handeln der Kirche UÜberlegungen zu
Stellenwert und ZUr Gestaltung priesterlichen Jjensies als Dienst
der Einheit und ammlung

und Sterben Eine Reflexion Aaus psyCchologischer exegetischer
systematisc theologischer Perspektive

Entwicklungspolitische Bewußtseinsbildung und praktische Theologie
Die katholische Militärseelsorge der Bundeswehr der Bundesrepublik

storal
Deutschlan Geschichte Organisation und Aufgabenfelder der Pa-

Distanzierte Kirchlichkeit Soziologische theologische und Dastoral-
theologische eiflexIion ZUr astlora!| und MI Fernstehenden

Klientenzentrierte Gesprächsführung und annehmende Seelsorge en
ell für das Seelsorgegespräch mit Eingeschlossenen.

DIe römische Bischofssynode 980 "Uber die ufgaben der christlichen
Familie der Welt Von Heute" und das offizielle Schlußdokumen
"Famliliaris CONSONIUS  0

Sterbebeistand DIe umfassende orge den Sterbenden
Gemeindeverständnis und Priesterbild
Der Sinn Von Krankheit und Leid nach Aussagen der ıbel und Iheolo-

glie Vergleich Ergebnissen Von Interviews mIit ultiple-Skle-
[OSE@-Patienten

'{ War ran und Ihr habt Iich besucht  M 36) Krankenhaus-
seelsorge auf egen

eiträge der Humanistischen Psychologie ZUr astiora
Familientherapie und kirchliche eratung
Religiöse Lebenswelt Jugendlicher
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Jugend und Freizelt Planung und Durchführung VOTI Jugendrfreizeiten
In Theorie und Praxis.

Firmvorbereitung Geschichte, Grundiegung, Modelle
Gesellschaftlich-entwicklungspsychologisches und religiös-kirchliches

Porträt der heutigen Jugendgeneration.
Gruppenleiterausbildung In der kirchlichen Jugendarbeit. Überle-

gungen ZUur Theorie der kirchlic Jugendausbildung, der Gruppe
und Zur raxıs der Gruppenleiterausbildung.

Aspekte einer kirchlic Jugendarber Im Jugendwohnheim.
e VOTI Kriegsdienstverweigerern. Fine pastorale Aufgabe der

Kirche
Der katholische Kinder  n DIe pastorale Chance für UuUNnselTe Ge-

mel
Die Weitergabe des auDens die nächste Generation auDens-

weitergabe als uftrag kirchlic Jugendarbeit.
raxIıs der etfelu Impulse feministischer Theologie für eIne Frauen-

pastoral.
Sterben und bei Kindern als gabe der asitiora
Grundzüge der Schulseelsorge/Schülerpastoral, aufgezelgt

Fallbeispie!l KSJ Lebach/Saar robleme, Chancen, Möglichkeiten.
Der Panoramawechsel der Krankheiten Chronisch-Kranke als MNEeUe

Herausforderung eologie und Seelsorge dargestel Bel-
spiel Multiple-Sklerose-Kranker.

Die Fragen nach einer theologischen Theorie therapeutischer Seel-

Humanwissenschaftliche Frkenntnisse über das ern und ihre Be-
deutung füe die tenpastoral.

Nichtseßhaftigkeit, eine pastorale Herausforderun
Suchtkrankenhilfe nach pastoralen und familientherapeutischen

Aspekten.
Die Bedeutung der Uusı! In der kirchlichen Jugendarbeit
Der tändige Diakonat UÜberlegungen ZuUu Berufsbild und zu Amts-

verständnis
FiNn Bischof als Priesterseelsorger. ranz VoOoN Sales in der orge für die

riesie seIner DIÖzese
Evangelisation in der Jugendarbeit Berücksichtigung der van-

gelisation nach "Evangelli nuntiandı" und der Evangelisation In 1L_A-
teinamerika.

Begleitung Sterbender n Institutionen, praktisc dargestell eispie
der Britischen ospice Eine vergleichende Untersuchung ZUTr
Sterbesituation Im rankenhaus und HMospice Aaus pastoraltheologıi-
scher IC

Die Verkündigung n der rismatischen Erneuerung In Luxemburg
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DIie drei Grundfunktionen VonNn Kirche nach dem I Vaticanum und ihre
Anwendung n einem ell kirchlicher Sozialarbeit.

Christliche Sozlalarbe oder Diakonie als Kennzeichen einer emenmnde
Dargestell Beispiel des Jugendhauses der CGaritas ın Wien

Das Christentum und die Fremden eispiel der Türken in der BR  O
Theorie und raxIıs der chwangerschaftskonfliktberatung Be-

rücksichtigung katholischer eiträge.
Erfahrungen VvVon Frauen In pastoralen Berufen In der Kirche estands-

aufnahme Reflexionen Perspektiven.
Vorbereitun aurf das Sakrament der Ehe Soziologische, psyCchologi-

sche und theologische Aspekte
Die Lebensphase Jugend nie den Bedingungen der modernen Indu-

striegesellschaft.
Die katholische Militärseelsorge In der Bundesrepublik Deutschlan
Lebens- und glaubensorientierte Gruppenarbeit im Jugendstrafvollzug.

Fin ell integrativer Gruppenarbeit mIt Jugendlichen Strafgefan-
Berücksichtigung religiÖser nhalte

Nichteheliche Lebensgemeinschaften eine Alternative ZUT FEhe”?
Sinnzentrierte erapie Christotherapie Eine Chance für die asto-

ral”?THEOL. FAKULTÄT TRIER  Die drei Grundfunktionen von Kirche nach dem Il. Vaticanum und ihre  Anwendung in einem Modell kirchlicher Sozialarbeit.  Christliche Sozialarbeit oder Diakonie als Kennzeichen einer Gemeinde  — Dargestellt am Beispiel des Jugendhauses der Caritas in Wien.  Das Christentum und die Fremden am Beispiel der Türken in der BRD.  Theorie und Praxis der Schwangerschaftskonfliktberatung unter Be-  rücksichtigung katholischer Beiträge.  Erfahrungen von Frauen in pastoralen Berufen in der Kirche. Bestands-  aufnahme — Reflexionen — Perspektiven.  Vorbereitung auf das Sakrament der Ehe. Soziologische, psychologi-  sche und theologische Aspekte.  Die Lebensphase Jugend unter den Bedingungen der modernen Indu-  striegesellschaft.  Die katholische Militärseelsorge in der Bundesrepublik Deutschland.  Lebens- und glaubensorientierte Gruppenarbeit im Jugendstrafvollzug.  Ein Modell integrativer Gruppenarbeit mit jugendlichen Strafgefan-  genen unter Berücksichtigung religiöser Inhalte.  Nichteheliche Lebensgemeinschaften — eine Alternative zur Ehe?  Sinnzentrierte Therapie — Christotherapie. Eine Chance für die Pasto-  ral?  "... damit ihr nicht trauert wie die anderen, die keine Hoffnung haben.”  (1 Thess 4,13) Die Vermittlung von Hoffnung und Trost angesichts  von Tod und Trauer als Aufgabe der Pastoral.  Gläubige Erziehung des Kleinstkindes. Humanwissenschaftliche und  theologische Dimensionen des Verhältnisses zum Kind und darauf  aufbauende religionspädagogische Auffassungen über die Begeg-  nung mit dem Kind.  Die Zärtlichkeit und ihre Relevanz für die christliche Praxis.  Theologische Ansätze zur Rehabilitation von Menschen mit geistiger  Behinderung.  Die katholische Jugendbewegung der Weimarer Zeit, dargestellt in ih-  ren Ursprüngen und in ihrem Verhältnis zur Wandervogelbewegung  und der Freideutschen Jugendbewegung.  Seelsorge am sterbenskraken Menschen. Perspektiven und Wege zu  einer neuen Praxis.  Kirche und Medien. Öffentlichkeitsarbeit untersucht an der Öffentlich-  keitsarbeit der Bischöflichen Pressestelle Trier im Verhältnis zu den  Sendungen religiösen Inhalts der Hörfunkabteilung des SWF-Mainz.  Altenpastoral — eine christliche Herausforderung. Schritte auf dem Weg  zu einem erneuerten Umgang mit alten Menschen.  Die Malteser Jugendarbeit im Bistum Trier betrachtet aus jugendpasto-  raler Sicht.  Unterwegs zu einer erneuerten Fastenpastoral.  Mystagogie und Seelsorge — Grundlegung und Praxis.  ATdamıt ıhr NIC trauert wIe die anderen, die eIne Hoffnung en
(1 ess 4,13) Die Vermittlung von Hoffnung und ros angesichts
Vorn und ITrauer als Aufgabe der aslora!|

äubige rziehung des Kleinstkindes Humanwissenschaftliche und
theologische Dimensionen des Verhältnisses ZU Kind und darauf
ufbauende religionspädagogische Auffassungen über die egeQ-
MUNd mıit dem K  Z

DIie Zärtlichker und ihre Relevanz für die christliche Praxis
Theologische Ansätze ZUr Rehabilitation Von enschen mit gelstiger

Behinderung.
DIe katholische Jugendbewegung der Weimarer Zeit, dargestell in IN-

ren Ursprüngen und n ihrem Verhältnis ZUr Wandervogelbewegung
und der Freideutschen Jugendbewegung

Seelsorge sterbenskraken enschen Perspektiven Uund Wege
einer Praxis.

Kirche und i1en Öffentlichkeitsarbeit untersucht der OÖffentlich-
keitsarbeit der Bischöflichen Pressestelle Trier im Verhältnis den
Sendungen religiösen nhalts der Hörfunkabteilung des F-Mainz

Altenpastoral eine christliche Herausforderung. Schritte aurf dem Weqg
einem erneuerten Umgang mit alten enschen

Die alteser Jugendarbeit Im Bistum Trier betrachtet aus Jugendpasto-
raler IC

nterwegs zZzUuU einer erneuvuerten astenpastoral.
Mystagogie und Seelsorge Grundlegung und raxXıs
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Perspektiven für eine zukünftige Jugendpastoral. DIie veränderte Le-
benssituation junger enschen rfordert MeUe Wege in der Irchli-
chen Jugendarbeit

Okkulte raklıken Jugendlichen als Herausforderung Tür die Ja
gendpastoral.

Berufspastoral heute Grundlegung und raxXıs.
DIe therapeutische Funktion der Seelsorge Im Krankenhaus
Der riester als Prophet

Lizentiate und Dissertationen
emenie eIner Handlungstheorie der eratung der kirchlichen Orga-

nisation arrver! entwickelt und dargesteilt eispiel der
eratung des Pfarrver'  ndes Saarbrücken (Jose Bormann)

Der Beruf des Pastoralreferenten In den Ortskirchen der Bundesrepu-
DIIK Deutschland Pastoralgeschichtliche und pastoraltheologische
Überlegungen einem pastoralen eru (Georg KÖöhl

Fort- und Weiterbildung von Seelsorgern. Fın praktisch-theologischer
Beitrag (Hermann-Josef Groß

3.3 Habilitationen

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte
4.1 Dissertationen
Die Einführung der Pastoraltheologie der alten Trierer Universitä im

eftalter der Aufklärung und ihre Ausgestaltung dem astlOo-
raltheologen eier Conrad 745-1 816)

Pastoraltheologie der Jugend Geschichtliche, theologische und alro-
logische Bestimmung der Jugendpastoral einer evangelisierenden
Kirche

Bistums- und Kirchenpresse. uatıon, Aufgaben Selbstverständnis
und Zukunftsperspektiven.

Frauen Im pastoralen Dienst der ememnde Bestandsaufnahme, le-
10N und Perspektiven.

ugendpastoral In Erziehungsheimen. Bestandsaufnahme, Konzeption,
Realisierung.

Habilitationen
Ö
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eiıitere Forschungsschwerpunkte und]

Sonstiges
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Pastoraltheologische Informationen (Pth()
180-183

Theologische Hochschule Vallendar der Gesell-
SC des Katholischen Apo (Pallotiner)

1.1 Lehrstuhl für Pastoraltheologie
Pallottistraße 3' 541 Vallendar; Tel 0261 /6402-234
Prof Dr. red CNuUucCcCHha SAC, Prof DDDr. Gustaf ogel SAC
(Pastoralpsychologie; gest 1986), Hon.Prof Dr rns Leuninger
Dr el abıil Fritz Köster SAC (Lehrbeauftragter), Dr eol
Dipi Dad Manfred elo (Lehrbeauftragter), erd Domann SAC
(Lehrbeauftragter für Pastoralpsychologie und Sozialpsychologie)

Lehrveranstaltungen
21 Vor  u
WS 1983
Kirchlicher Heilsdienst und christlicher Lebensvollzug n auftfe und

Buße (Schuchart
Psychosomatische Erkenntniss für eelsorge, Pädagogik und Sozial-

arbeit ogel)

Kirchlicher Heilsdienst ranken und sterbenden enschen
(Schuc  )
1984 /85

DIie Gemeinde als Vergegenwärtigung der Kirche und Ihre Sendung
(Schuc  )

Pastorale Aspekte psychischer Erkrankungen |)

Die kirchliche Gemeinde Aufbau und Leitung. (Schuchart)
Didaktische spe der Vermittlung christlicher Werte in der rwach-

senenbildung (Schuchart)
Die eelsorge Im Dienst erten Menschen [)
WS 1985
Der Heilsdienst der Kirche In den Sakramenten Taufe und Buße

(Schuchart)
Problemkinder. Genese Uund pastorale Aspekte abDnormen Verhaltens

be!l indern und Jugendlichen. (Vogel)



HOCHSCHULE VALLENDÄR

Der Mensch, das Konfliktträchtige Wesen aus pastoralpsychologischer
IC Domann
19  Q

Die Vorbereitung auf Firmung und Ehe in Pastoral und Katechese
(Schuchart)

Anthropologische Aspekte psychischer Krankheiten l)
1986/87

Christliche emenmnde Grundelemente, Strukturen, Verwirklichungs-
formen (Schuchart)

Theoretische Grundpositionen religlöser Erwachsenenbildung.
(Schuchart)

Der Mensch das Konfli  rächtige Wesen Zur Psychopathologıie der
Persönlichkeit und menschlicher Gruppen Domann
087/

Christliche emeIınde Aufbau und Leitung (Schuchart)
Persönlichkeitsstruktur und Neurose Auswirkungen auf die aubens

gestalt Domann
1987/88

Der Heilsdiens der Kirche In den Sakramenten Allgemeine rund-
legung. auTfe und Buße (Schuchart)

Die Kleingruppe in inrer eu  n für die Gemeindepastoral aus
zZialpsychologischer IC Domann
1988

Der Heilsdiens der Kirche n den Sakramenten Firmung und ran-
kensalbung (Schuchart)
1988/89

Erwachsenenbildung n Kirche und Gesellscha: Einführung in ıhr
Selbstverständnis und In ihre ufgaben (Schuchart)

Erscheinungsbilder Vor/ “ In der Gegenwartsgesellschaft.
Aspekte eutiger Kirchenabstinenz und Kirchenzugehörig-
keit. (Köster)

Bilder der Seele als Wege und Umwege des Werdens der Persönlich-
Kelt (Domann
989

Die christliche emende theologische Grundlegung und pastorale
Praxis (Leuninger

uC nach Spiritualität nmitten einer säkularisierten Gesellscha:
(Köster)
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emimnare

1983/84
Hauptpositionen und Zielperspektiven kirchlicher Erwachsenenbildung

(Seminar/Kontaktstudium, C  uCcC

Erwachsenengemäßes Lernen. Didaktische Prinziplen kirchlicher Er-
wachsenenbildung (Seminar/Kontaktstudium, Cchuchart)
1984 /85

Kirchliche Erwachsenenbildung als artnerın Im “"kommunIkativen
Suchproze der Gesellscha (Seminar/Kontaktstudium, Schu-
chart

Der uUDerraschnie eologe zwischen Wissenschaft und Glaube
(Seminar, Domann)
1985 /86

Lernbereitschaft und Lernverhalten eln EFrwachsenen als Orientie-
rungsdaten kir:  liche Erwachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstu-
dium, Cchuchart)
19

Erwachsenengemäße Lehr- und Lernformen in der kirchlichen Fr-
wachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstudium, chuchart)

198  Sr
Selbstverständni und Funktion des Kursleiters In der kirchlichen Fr-

wachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstudium, chuchart)

Bildungsansätze n der Frauenar'! In ihrer eutung für die irchli-
che Erwachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstudium, chuchart)

DIie Sendung der Lailen n Gesellscha: und Inscha (Seminar, LEeU-
nın —A

Kirchliche Ehevorbereitung en Schwerpunkt diakonisch-kirchlicher
Erwachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstudium, elok)

Der Lebensweltbezug In der theologischen Erwachsenenbildung.
(Seminar/Kontaktstudium, Schuchart

Kirche In Arbeitswelt und ustriıe Betriebsseelsorge Sozlalver-
bäande Arbeiterbildung. (Seminar, Leuninger)
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1988/89
Biblische und theologische Aspekte ZU ema "Frau eute  M emI-

nar/Kontaktstudium, chuchart)
Die Enzyklika Joh auls über Je SOZlale orge der Kır In der

kirchlichen Idungs- und Gemeindearbeit (Seminar, Leuninger)
Kirchliche Ehevorbereitung en Schwerpunkt diakontisch-kirchlicher

Erwachsenenbildung. (Seminar/Kontaktstudium, Belok)
989

Krisen und Krisenbewältigung Im Erwachsenenalter als Aufgabe für
astora! und Erwachsenenbildung (Seminar/Kontaktstudium,
CcChucha mit Lehrbeauftragten

Kirche ell für partnerschaftlich/geschwisterliches Miteinander
VvVon rau und Mannn (Seminar/Kontaktstudium, elok)

Abgeschlossen wissenschafilliche
3.1 Staats-, Ister-, Fakultaätsexamens- und Diplomarbeiten
Der Ite Mensch n der Seelsorge. Psychologische en n Auswahl

Uund ihre Relevanz für die Gemeindepastoral.
zu Menschsein Christliche FE xistenz als ständiger Prozeß der

Menschwerdung In der pannungseinheit Von Zz7ä  IcCANKeI und Kraft
DIie emerınde als rägerin In der Firmkatechese
Formen eutiger Trauerpastoral (in Vorbereitung).
3D Lizentiate und Dissertationen
(@) : ÄA,.

Habilitationen
( A,

Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und
Kirchliche Gruppen und geistliche Gemeinschaften: Gemeindebewe-

gun
Die Sendung des Lailen In Kirche und Welt; Lalenspriritualität.
Theroetische Grundlagen und Legitimimation kirchlicher Erwachse-

nenbildung.
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(1989) 18
Pastoraltheologisc nformationen (Pthl)

Philosophisch-Theologisches Studium Erfurt
1.1 Lehrstuhl fur Pastoraltheologie

DDR-5020 Erfurt, Domstr. 0037-61 26577
Prof. Dr. ranz eorg Friemel (ab 1978), Pastoraltheologie, Kate-
chetik, Homiletik, LIC theol ranz Schneider, Dozent für iturgik
(ab 1976
Dr ans-Andreas Egenolf, Lehrbeauftragter für Homiletik, Wolf-
gand Ipolt, Subregens, Assistenzkraft für Pastoral  eologie (ab
1987), FEdeltraud Bartel, Dipi SYC Mitarbeiterin Im Fach Pasto-
raltheologie (ab 1981) Joachim Harbig, Praxisberater, Mitarbeiter
Im Fach Pastoraltheologie (ab 1985)

Lehrveranstaltungen
D Vorlesungen

1983/84
Kincdheit und ugend n religionspädagogischer Betrachtung (Friemel)
Formalkatechetische Probleme der Glaubensverkündigung (Friemel)

Prinzipielle und geschichtliche Betrachtung der ecnese (Friemel)
1984 /85

Grundiormen reilglöser MrzIie)
Einführung n die Bi  katechese Friemel
Kirche n nichtchristlicher Welt (interdisziplinär un Beteiligung aller

Lehrstühle

robleme der Allgemeinen Pastoraltheologie (Friemel)
1985 /86

Homiletik
Religionspädagogik (Friemel)

IO  3865
Prinzipielle Fragen der ecnell
Pastoraltheologischg Überlegungen rankne und (Friemel)
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986/87
robleme der Allgemeinen Pastoraltheologie (Friemel
S 198
Uberlegungen ZUT Gestaltung der ecnese)
eutende Pädagogen (Friemel)

Homiletik (Friemel)
Religionspädagogik (Friemel)

19
techetische Didaktik (Fri  )
Einführung in die Kreativitätspsychologie)
Hindernisse des auDens (Friemel)

Grundvollzüge christlicher Unterweisung (Friemel)
Prinzipilelle Katechetik
Religionspädagogik (Friemel)

198!
Einführung In die Bibelkatechese (Friemel)
Pastorale robleme der Kirche n Ostafrika)

Seminare
In jedem Semester werden angeboten Katechetische Ubungen Ipolt)

Homiletische Ubungen (Egenaolf); Ubungen Im gesprächs-
ftördernden Verhalten (Bartel/Harbig); Jjedes Semester Erzählkurs
(Friemel).

Glaubensverkündigung mit ilfe VvVon 1en (HS rieme!
1984

eistige Strömungen der egenwa als Anfrage und Chance für die
Verkündigun (HS Interdisziplinär Egenolf mit elereIls (  loso-
phie))

Geschichten NIC [1UT biblische interdisziplinär: Friemel und
März (NT)
1985

Taufe Trauung Begräbnis (HS Friemel
Werkstattarbe Kinderseelsorge)
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S 1985 /86
Das "Freie Wort” n der Liturgie, ÖOrte Beispiele UÜbungen (HS,

Schneider)

Erfurt als katechetisches edium (HS Friemel)

Seelsorge und Psychotherapie (HS Friemel
198

Werkstattarbeit Kinderseelsorge'
198  J ‚o

Kirche Im Jahr 2000 rieme

Methoden christlicher Unterweis Friemel)
1988/89

Leben In der DI Beispiele us der Literatur (HS Friemel)

Das Problem der nichtehelichen Lebensgemeinschaften (HS Interdadls-
zipiinär: Friemel und (Klrchenrecht))

Abge  en wissenschaftliche

3.1 taats-, agister-, Fakultatsexamens- und Diplomarbeiten
Kann eın Schriftsteller uch Prophet sein? Franz uhnmanns schrift-

stellerische Arbeit für die Wahrheit in der Sprache und die humane
andlun der menschlichen Gesellscha

Gesellschaftlich orientierte Basisgruppe: In Erfurt
Das MNeUe Programm für die ildungs- und Erziehungsarbelt Im staatlı-

chen Kindergarten. Die D  itische rziehung der Vorschulkinder
Die Feier der Sonntagsmesse. Pastorale UÜberlegungen zZUu erständ-

nIS der Sonntagsmesse als eler UuUuNnseres auDens
Zur Situation ka  Ischer er n der DDR
Meister Eckhart, der Prediger.
Welches Bild VvVon Gott, eligion DZW. Kirche ird den CNAnulern in der

DDR anhand der gegewärtig den Polytechnischen Oberschulen
verwendeten Lehrbüchern vermittelt?

Der kirchliche Lale nach Aussagen eutiscnher katholischer atecNnNıIs-
116e  > Seine tellung In Kirche und Welt

hedokumente der Pastoralsynode Im Vergleich mit der pDastoralen
Wirklichke: Im Bereich des Bischöflichen mies Erfurt-Meinigen
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ITrauer und Trauerpastoral
Arbeit mIit Alleinerziehenden als Aufgabe Im Schnittpunkt Von asiora

und Jlakonlie
DIe pastorale Begleitung des Lebensendes
UÜberlegungen ZUT UÜberwindung der Sprachlosigkeit angesichts des

Todes Der Seelsorger als Betroffener, Begleiter und Berater Im
Trauerprozeß Hinterbliebener.

Lizentiate und Dissertationen

Habilitationen

Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und
Kırche In sozlalistischer Gesellscha
Theologie der Gemeinde
Weitergabe des auDens

Sonstiges
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astoraltheologische Informationen (Pthl)
188-192

Katholisch-Theologische Hochschule LiNz
1.1 Theologi Institu füur Pastoraltheologie, Ge-

seilschaftsliehre und Homiletik
Bethlehemstraße 20, A-4020 LinZ, Österreich, Tel 0732/284293 /
178
Prof Dr Wilhelm uner, Pastoraltheologtie, Prof Dr Ferdinand
Keisinger, Gesellschatsliehre und Pastoralsoziologie
Mag Markus Lehner, Assistent, Dr Puchberger, Lehrbe-
auftragter für Homiletik, Dr. 0OSe Aichinger, Lehrbeauftrager für
Pastoralm  Izın, Dr eier Schmid, Lehrbeauftragter für Ge-
sprächsführung und Pastoralpsychologtie.

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
S 1983/84
Seelsorge UrcC ym Zauner)
Hörer und precher der redigt (Blasig)

Buße, el und Ehe als Sakrament (Za
Sprache derr (  SI
S 1984 /85
Allgemeine Pastoraltheologie Seelsorge In Österreich (Zauner)
Kirchliche Gemeinde wWischen Soziologie und Theologie (Reisinger
Einführung In den Pr.  igtdienst (Blasig
Pastoralm  I2ın Hagen)

'arre und Gemeinde Zauner)
Homiletische ermeneutik (  SIG
S 1985 /86
Seelsorge Urc) Symbole
Spezielle Homiletik (Blasig

Die Sakramente der Buße und der Ehe Zauner)
Das Weihesakrament (Puchberger



P fHOCHSCHULE |INZ

Kirche in UNSeTeEeT Gesellscha:; (Reisinger
precher Uund Hörer der Predigt (Bl

1986/87
IC n Österreich (Zauner
Homliletik (Puchberger)

98/
Der Einzelne und die emenmnde Zauner
Fine Kirche für die Welt Zur Soziallehre der Pastoralkonstitution

"Gaudium Spes (Reisinger
1987/88

Glaubensvermittlung In uUNnserer Zeit (Zauner
instieg In die Kirchensoziologie (Reisinger
Homiletik (Strasser)
Ausgewählte Themen der Pastoralmedizin (Aichinger)

1988
Buße, el und Ehe (Zauner
Kirche und Inscha (Reisinger)
Homiletik (Strasser)

19
Allgemeine Pastoraltheologie (Zauner
Ausgewählte Kapitel AUSs der Pastoralm  Izın (Aichinger

989
Gemeindepastoral (Zauner
Politik In der eligion eligion In der Politik (Reisinger
Homiletik (Puchberger

Seminare
19

Seelsorge UrcC lakonile (HS Zauner/Puchberger)
Alternative Formen der Verkündigung (HA Blasig)
Einführung n die Pastoraltheologie Puchberger

19  &
Predigten den Lesungen der onntege (HS Blasig)

98  85
Jugendpastoral Zauner, Puchberger
Einführung in die Pastoraltheologie (PS Puchberger
eC und Evangelium (HS, Reisinger/Pree)
Predigt beim Gottesdienst mit Kindern (HS; Blasig)
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Predigtübungen für ntan (HS Blasig)
S 1985 /86
DIe Laien In der Kirche (HS Zauner/Reisinger/Lehner)
Einladung Zur Soziologie Reisinger)
redigt den Bibeltexten der onntage Blasig)

Alternativen ZUT monologischen Predigt Blasig)

E he- und Familienpastoral (HS Zauner/Lehner)
Kirche und Ar'  erschaft In Oberösterreich (HS Reisinger)
omile Puchberger

1987/
Methoden der Erwachsenenbildung (HS Zauner/Petermandl)

emeindekatechese eispie Firmung Zauner/Lehner)
Predigtübungen rasser)
Ubungen ZzZu Vortrag Von en und Reden (U Strasser)

Kirche und ıen

und Begräbnis (HS Zauner/Lehner)
Spirtualität und Sozilalität (HS Reisinger)

198
Homiletische UÜbungen (Puchberger)

Abgeschlo  ene wissenschaftliche

31 taats-, Magister-, akultatsexamens- und Diplomarbeiten
Lebendiges Lernen als hance kirchlicher Erwachsenenbildun
Kirche auft Distanz
Hauskirche Gestalt und Stellenwert heute
Zur pastoralen roblematik von cheidung und Wiederverheiratun
Militärseelsorge In Österreich
Kirche und Kirchendistanziertheit In Linz.
OLve für die ertautfe
Die Seelsorge psychogen-depressiv Kranken
Das Taufgespräch
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Die Theologie der Befreiung als auf die Situation der nier-
rückung n teinamerika

Das Firmalter aus Dastoraler IC
Die Vereinigungskirche. raxIıs und pastoraltheologische Bedeutung.
Kirche und Friedensbewegung in Österreich.
Die OISCHa: der Liedermacher DIe Oischa der Kirche
Ekklesiogenese in kirchlichen Internaten

kumene In ÖOstafrika Stellungnahmen und praktische Erfahrungen.
Mystik und Politik eispiel Teresas Von vila.
Heiligkeit und Politik
"Ich 1e Gott ber nIC die Kir: Christ senm außerhalb der Kirche

eispie der Simone Weil
Christian Solidarity nternational Engagement für Religionsfrei-

heit

Lizentiate und Dissertationen
TIhe impact of eligion tfertilitym Hindus, Moslems CGatholics

n Bomba
Die en Im Innviertel. uatlon und Tätigkeiten der en Im Inn-

viertel seit 945 Reaktionen der Kirchen
Volksfrömmigkeit und Liturgie. Ansätze eIner ynthese.
Seelsorge als personale Begegnung.

Habilitationen

Promotions- und Habilitationsprojekte
4.1 Dissertationen
Schuld und Schuldbewältigung. Eine Iıterarische und pastoralpsycho-

logische Studie
DIe Katholische 10n In Österreich. Geschichte, Wirksamkeit und Per-

spektiven.
Kirchendistanz In LiINZ. Eine pastoralhistorische Studie
Pfarre als Lebensraum.
Neu-Evangelisierung.

Habilitationen

191



SnHOCHSCHULE I INZ

eitere Forschungsschwerpunkte und
Projekt "Hochschullehrgang Caritas’” Im 991 für haupt(ehren)amt-

lIch Im pastoralen DZW. Carıitativen Dienst und In der Sozialarbeit
Tätige und Interessierte

Sonstiges
aufend Privatissiımum für Diplomanden und Dissertanten
Durchführung des Pastorallehrgangs, eInes einjährigen Hochschullehr-

ZUTr Begleitung der Diakone und astoralassistenten IM B[ -
sien Dienstjahr. ereiche Spezielle pastorale Themen und erel-
che, Pastoralsoziologie, Kinder- und Jugendpastoral, Arbeiterpasto-
ral, Katechetik, Liturgik, Homiletik, Pastoralmedizin, Gesprächsfüh-
TuNng und Pastoralpsychologie, Supervision.
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(1989) 193-194
Pastoraltheologische Informationen

Philosophisch-Theologische Hochschule St POol-
ten
Lehrstuhl fuüur Pastoraltheologi
Wienerstraße 38, A-3 St Polten, Tel 02742/2676
Dr ranz Sidl, Prof für Pastoral  eologtlie, Dozent für Katechetik
Dr ranz Schmatz, Dozent für Pastoraltheologie, Homiletik und
Religionswissenschaft

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
Wiederkehrende auptthemen: biblisch-ekklesiologische Grundlegung

des pastoralen andelns, Prinzip emeIınde Vollzug Von Kirche In
DIÖOzese, Gebiet und Pfarrei, Zielgr  n, Bußsakramen und
Bußpastoral, Gemeindekateches 1dl)

Spezialvorlesungen:
S 1983 /84
Begleitung des Leidenden und Trauernden

985
Zielgruppenpastoral

1985 /86
Pastorale Begleitung In Grenzsituationen

987
DIie Logotherapie Franklds und ihre Bedeutsamkeit für die Pastoral.
Krisenpastoral

989
Krankenpastoral (Schma
Spezialvorlesungen aus Pastoralmedizin (G Roth, vgl Univ. Wien

Seminare
Modelle kirchlicher Jugendarbelt, Gjemeindekatechese und rwach-

senenbildung, UÜbungen n Zusammenarbaeit mıit Ozensan Stellen
der CGaritas und der Arbeiterpastoral

Schwerpunkt 1989/90: Modelle der Gemeindeerneuerung als
auf die gegewärtige Seelsorgskrise.

193



PHIL.-THEOL. HOCHSCHULE POLTEN

Abgeschlossene wissenschaflliche

3.1 Staats-, Magister-, Fakultaätsexamens- und Diplomarbeiten
Gemeindepraxis Im IC der "Politischen Theologie  b
Die rage nach dem Sinn In der Existenzanalyse und Logotherapie

Frankls
Aspekte befreienden christlichen auDens In pastoraler PraxIis.
Voreheliche Beziehungen, das moraltheol. Problem Im INDIIC auf die

religionspäd. Praxis

Lizentiate und Dissertationen

Habilitationen

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte

eitere Forschungsschwerpunkte und Projekte



Pastoraltheologische nformationen
1989) übh-2

Theologische Luzern
aun Lehrstuhl für Pastoraltheologie

Pfistergasse 2 , Luzern, Tel 041 /245497
Prof. Dr. 0OS@e Bommer (bis Sept 1988), Prof Dr OIS üller,
Prof Dr LUdWIG M6dl (ab 1988)
Dr med ans|os Bucher (Pastoralmedizin), Dr alter unlmann
(Bibelwissenschaft und Verkündigung), Dr med Walter Furrer
(Pastoralpsychologie) (Dis 989), Prof Dr ans Vall der ees
(Spezialvorlesung) Prof. Dr med Georges re
Hauser (Pastoralmedizin), Dr Kurt el  Ing (Pastoralsoziologie),
Dr Max oler (Sakramentenpastoral), Prof Dr LeO Karrer (WS
1985/86), Dr ans Ulrich Kneubühler (Pastoralsoziologie), Dr
britz Kollbrunner (Missionswissenschaft), Dr phil Walter leslil
(Kirchenmusik), Stefan Fischer ASss bis Dez 1988), Manfifred
Tiefenbach, Ass (ab Aug

Lehrveranstaltungen
21 Vorlesungen
WS 1983 /84
Fundamentaltrakta “  aktische Theologie’
Pastoraltheologie der Pfarrei Vom Wesen der christlichen emenmde

(Gemeindetheologie), Vom au einer christlichen emernmnde
(Gemeindepraxis)

Homiletik Predigtliehre homeletische UÜbungen
Sakramentalpastoral: Praxisproblem der Sakramentenverwaltung
Allgemeine Pastoralsoziologie: Religiöses en In der deutschspra-

chigen Schweiz
Pastoralmedizin: Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin
Pastoralpsychologlie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeil
Kirchenmusik Uusı|i als Wesensbestandteil der kultischen Feier

984
Fundamentaltraktat x“  aktische Theologie  ” Chrisliches Zeugnis VvVon

der nichtehristlich Welt
Homiletik Predigtiehre
Sakramentalpastoral: Praxispobleme der Sakramentenverwaltung
Pastoralmedizin Spezielle Pastoralm  I2ın
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Pastoralpsychologie Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeit
Kirchenmusik Uus|! und atıon
S 1984 /85
Fundamentaltraktat "Praktische Theologie’
Pastoraitheologie der Pfarrei: Vom Wesen der christlichen emenmde

(Gemeindetheologie), Vom Aufbau einer christlichen emenmnde
(Gemeindepraxis)

Homiletik Predigtiehre
Sakramentalpastoral: Praxisprobleme der Sakramentensprendung
Allgemeine Pastoralsoziologie: Soziologische Uberlegungen zu

Kommunikationsprozess
Pastoralm  I2INn Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisc geführte Gruppenarbeit
Kirchenmusik Gottesdienstmusik als fun  Jjonelle Uuns)
SS 1985
Fundamentaltraktat "Praktische eologie”: Der christliche Kult als

Grundfunktion der Kirche
Homiletik Predigtiehre
Spezialvorlesung: “Scheidung W dann”?”
Sakramentenpastoral: Praxisprobleme der akramentenspendung
Pastoralm  I2ın Spezielle Pastoralmedizin
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisc geführte Grupppenarbeit.
Kirchenmusik Onkreie Gottesdienstgestaltung mit er und

Gotte  jenstmusik
WS 1985 OO  86
Fundamentaltrakta: "Praktische Theologie”: Pastoraltheologie der

Pfarrei: Theorie und Praxis der Pfarrei, emenmde zwischen Vision
und Wirklichke:

Homiletik Grundverständnis der Iigtkommunikation
Spezialvorlesung: Theoretische und praktische INnWeEeISe zu seel-

sorglichen Gespräch.
Sakramentenpastoral: Besondere Frragen De! der Feier der Sakramente
Allgemeine Pastoralsoziologie: Gemeindeanalyse und Gemeindepla-

MUNG
Pastoralm  I2ın Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppengespräche
Kirchenmusik Vom Wesen kultischer Uusı!

1986
Fundamentaltraktat "Praktische Theologie Einführung In die prakti-

sche Theologie
Homiletik Grundverständis der Predigtkommunikation
Sakramentalpastoral: Besondere Fragen be!l der Freier der Sakramente



FA LUZERN

Pastoralm  IZIN Spezielle Pastoralm  I2IN
Pastoralpsychologie: Tiefenspsychologisch geführte Gruppenarbe
Kirchenmusik eue er Im Gottesdienst

1986/87
Fundamentaltrakta: "Praktische Theologie Pastoraltheologie der

Pfarrei; Theorie und raxIıs der Pfarrei, Aspekte der Pfarreiarbeit
Homiletik Grundverständnis der Predigtkommunkation.
Sakramentenpastoral Vorbereitung, Leitung Mitgestaltung der Feier

der Sakramente
Pastoralmedizin: Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeit
Kirchenmusik UusSsIi als Wesensbestandteil religiöser ulte

198
Fundamentaltraktat "Praktische Theologie”: DIie rechtliche Verfassthel

als Strukturelement der Kirche
Homliletik Grundverständnis der redigtkommunikation
Spezialvorlesung: Schuld und Schuldbewältigung In eol., DSYC und

Jur. IC
Sakramentenpastoral: Vorbereitung, Leitung und Mitgestaltung der

eler der Sakramente
Pastoralm  Izın:; Spezielle Pastoralm  Z  w
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppengesprä-

G'  D
Kirchenmusik Musikalische emenitie ZUT leifa nichteucharistischer

Gotte:  ljenste
987/

Fundamentaltraktat v  raktische Theologie Pastoraltheologie der
Pfarrei Vom Wesen der christlichen emenmnde (Gemeindetheolo-
gie) Vom au einer christlichen emenmde (Gemeindepraxis)

Homliletik Grundverständnis der Predigtkommunikation.
Sakramentenpastoral: Vorbereitung, Leitung Mitgestaltung der eler

der Sakramente
Spezialvorlesung: Theorie und Praxis der seelsorglichen Gespräche.
Allgemeine Pastoralsoziologie: Arbeits- und Führungstechnik für die

pastorale Praxis.
Pastoralm  Izın Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin Im Umgang

mit ranken Menschen
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeit
ıbelwissenschaft und Verkündigung: Biblische Schriftsteller n der

Auseinandersetzung mit dem ellenIsmus Anstöße für die heutige
Verkündigung
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Kirchenmustik Uusı! und religiöser Kult Funktion der Uusı! in der
christlichen Liturgie Verhältnis Von Uusı! und Sprache Im
zeitbedingten an
19  Q

Fundamentaltraktat "Praktische Theologie”: Der christliche Kult als
ru  UnkKtion der Kirche

Homiletik Grundverständnis der igtkommunikation
Sakramentenpastoral: Vorbereitung, Leitung und Mitgestaltung der

Feier der akramente
Pastoralm  IZIN Grenzgebiete Von Seelsorge und Medizin Im Umgang

mit ranken enschen
Pastoralpsychologie; Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeit.
Bibelwissenschaft und Verkündigung: Umgang mit alttestamentlichen
en Im Neuen Testament Konsequenzen für die Verkündigung

Kirchenmusik; Umgang mit Gottesdienstmusik eue Lieder Im
Gottesdienst

1988 /89
Fundamentaltrakta: "Praktische eologie Pastoraltheologie der

PfarreIi: Seelsorge In der Zeit der Massenkommunikationsmittel
Theorie und Praxis der Pfarreiarbe heute

Homiletik Dierals geistliche Red  O©
Sakramentenpastoral: Vorbereitung, Leitung und Mitgestaltung der

Feier der Sakramente
Pastoralm  ZIN Grenzgebiete von eelsorge und Medizin Im Umgang

mit ranken enschen
Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisc geführte Gruppenarbeit.
Bıbelwissenschaft und Verkü  Igung: Alttestamentlich VOT ÖOstern

den? Biblisch-frühjüdische Voraussetzungen des Auferstehungs-
glaubens Der sachgerechte Umgang mit der mythologischen
Sprechweise der Bibe! In der Verkü  Igung.

Kirchenmusik; Die Eigengesetzlichkeit der gottesdienstlichen Uusı!i im
sSOzio-kulturellen Stellenwert der Uusı! In der nacNKOonZ2lla-

Liturgieform.
1989

Fundamentaltraktat "Praktische Theologie”: Die rechtlliche Verfasstheit
als trukturelement der Kirche

Homiletik Dierals geistige Rede
Sakramentenpastoral: Vorbereitung, Leitung und Mitgestaltung der

Feier der Sakramente
Spezialvorlesung: Trauer und ros! Seelsorge und Verkündigung in

der Begegnung mit Trauernden.
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Pastoralm  Izın Grenzgebiete VOTI Seelsorge und Medizin Im Umgang
mit ranken Menschen.

Pastoralpsychologie: Tiefenpsychologisch geführte Gruppenarbeit
Allgemeine Pastoralsoziologie; Soziologische UÜberlegungen für eInNe

zielorientierte Seelsorge
Bibelwissenschaft und Verkündigung: von Dan DIS Beerschba Geo-

graphische, topographische und archäologische Grundlagen für
das Verständnis der Ibel

Kirchenmusik Singen 198 einem KGB eue
Gemeindelieder.

Seminare
83

DIie Kirche und die assenmedien edien und Gesellscha Funk-
tionen, Bedürfnisse, Forderungen.
19

Von der ExXxegese ZUTrT redigt Die Predigt alttestamentlicher Texte

Wesen und Methodik der kirchlichen Erwachsenenbildung

Theologische und religiöse Sprachfindung

Heutige Sprache Im Dienst der Verkü  Igung und des Gebets
198

Die Kirche und die assenmedien ı1en in der Gesellscha:

Religiöse Sprachfindung

Abgeschlossen wissenscha  IC
31 Staats-, Magister-, Fakultatsexamens- und Diplomarbeiten
Militärseelsorge Seelsorge im Milıtär
Militärseelsorge In der Schweiz aus pastoraler IC
Kinder In der emelinde. Perspektiven kinderfreundlicher Pfarreipasto-

ral

Lizentiate und Dissertationen
Harald Rein, die Grenzen der Seelsorge.



FAKULTAT LUZERN

erbunden mit giner Entdeckung der funktionalen Pfarrgemeinde und
einer Theologie der Gastfreundschaft Ausgehend VOorn der prak-
tisch-theologischen Funktion der katholischen und evangelischen
obahnkirchen In der Bundesrepubli Deutschland

Laufende Promotions- und Habilitationsprojekte

.Forschungsschwerpunkte und
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